
 

 

Liebe Freundinnen und Freunde der EKS,  

 

ein besonderes Jahr geht zu Ende.  

Während das Jahr noch ganz normal startete, wurde im März alles anders und wir 

mussten das (Schul-)Leben in der Pandemie neu denken.  

Vieles fiel weg: Ausflüge, Klassenreisen, viele Tage Präsenzunterricht, der Abschlussball, 

die Projektwoche und das Schulfest – und das hat uns sehr traurig gemacht. Das alles 

hat aber auch gezeigt, dass unser Schulmotto: „Miteinander füreinander – gemeinsam 

Ziele erreichen!“ bei uns auch wirklich gelebt wird.  

 

Wir können stolz auf das sein, was wir erreicht haben:  

 Wir haben gemeinsam und voneinander gelernt. 

 Wir haben trotz Abstand zusammengehalten. 

 Wir haben einander vertraut. 

 Wir haben aus Feedback gelernt. 

 Wir haben Freundschaften und Kooperationen gepflegt und 

ausgebaut.  

 Wir haben nie aufgegeben. 

 Wir haben Pläne geschmiedet, umgesetzt und weiter geplant.  

 

2020 war ein anstrengendes, belastendes Jahr, aber auch das Jahr des 

Zusammenhaltes und des gemeinsamen Handelns. Und das macht mich stolz und 

glücklich. Ich bedanke mich herzlich bei allen, die dazu beigetragen haben, dass wir 

Schritt für Schritt weiter vorangegangen sind. Ich bedanke mich für all die 

Unterstützung, das konstruktive Feedback und das uns entgegengebrachte 

Vertrauen.  



Besonders hervorheben möchte ich an dieser Stelle neben den Schülerinnen und 

Schülern (den Hauptpersonen an der EKS) und deren Eltern unseren Förderverein, die 

Bürgerstiftung Bürstadt, den Rotary Club Lampertheim, das Jugendhaus Bürstadt, die 

Sozialagentur Fortuna, den Seniorenbeirat Bürstadt und die Stadt Bürstadt im 

Gesamten.  

Ganz herzlich bedanken möchte ich mich auch bei all unseren ehrenamtlichen 

Helfern, den Honorarkräften und Unterstützern in der Mediothek, im Ganztag, in der 

Verpflegung der Kinder und Jugendlichen. Danke, dass Sie uns die Treue gehalten 

haben und immer bereit waren mitanzupacken.  

 

 

Und was bringt uns ?  

 

Sicherlich wird es in den ersten Monaten nach wie vor nicht einfach sein, aber wir 

können uns aufeinander verlassen und mit Optimismus und Freude nach vorne sehen.  

Wir freuen uns auf den Präsenzunterricht, Ausflüge und die nächsten Projekte. Unter 

anderem wollen wir an der Klimaneutralität arbeiten und unseren Strom über eine 

Photovoltaikanlage gewinnen und als Einkaufshelfer die Bürstädter unterstützen. Wir 

hoffen, dass wir bald wieder im Altenheim St. Elisabeth helfen dürfen und die 

Stolpersteine in Bürstadt nicht in Vergessenheit geraten.  

Wir haben viel vor und freuen uns darauf.  

 

Bleibt/Bleiben Sie gesund und der EKS verbunden.  

 

Auf ein gutes neues Jahr!  

 

 

Herzliche Grüße!  

 

 

S. Dekker, Studiendirektorin  

Schulleiterin EKS  


